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Fristsache! 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Versammlung der Post-Betriebsräte in Kiel 

Bezug: Kleine Anfrage 216 der Fraktion der FDP 
- Drucksache 1934 - 


Es ist mir bekannt, daß der Präsident der Oberpostdirektion Kiel 
die Zustimmung zu einer am 14. November 1955 im Hause des 
Deutschen Gewerkschaftsbundes in Kiel ab gehaltenen Tagung der 
Betriebsräte der Ämter seines Bezirks erteilt hat. Derartige Tagungen 
haben im Bezirk Kiel und auch in anderen Direktionsbezirken in 
den letzten Jahren regelmäßig stattgefunden. Sie beruhten auf Dienst- 
vereinbarungen im Sinne des § 78 Abs. 2 des Personal Vertretungs- 
gesetzes vom 5. August 1955 (Bundesgesetzbl. I S. 477) und hatten 
den Zweck, die schwebenden betrieblichen und personalpolitischen 
Fragen mit den Betriebsräten zu erörtern und diesen dadurch wich- 
tige Grundlagen für ihre Arbeit zu vermitteln. Zu diesen Tagungen, 
an denen in der Regel der Präsident der Oberpostdirektion, sein 
ständiger Vertreter, die Abteilungsleiter und sämtliche Personal- 
referenten teilnahmen, wurden auch die Bezirksleitungen der bei 
der Deutschen Bundespost vertretenen Gewerkschaften eingeladen. 

Die Tagung am 14. November 1955 fand im Hause des Deutschen 
Gewerkschaftsbundes statt, weil die Oberpostdirektion Kiel, die zur 
Zeit noch behelfsweise untergebracht ist, über geeignete Räume nicht 
verfügt. Auch die Amtsvorsteher-Tagungen werden aus diesem 
Grunde in dem gleichen Gebäude abgehalten. Auf dieser Tagung 
werden auf Anregung des Bezirksbetriebsrates von einem Ab- 
geordneten des Deutschen Bundestages, der ordentliches Mitglied 
der Ausschüsse für Beamtenrecht und für Post- und Fernmeldewesen 
sowie des Unterausschusses Personal Vertretung des Deutschen Bun- 
destages und Vertreter des Deutschen Bundestages im Verwal- 
tungsrat der Deutschen Bundespost ist, Referate über die Themen 
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„Das Personalvertretungsgesetz” und „Aus der Arbeit des Post- 
verwaltungsrates (Aufgaben und Beschlüsse, die das Personal inter- 
essieren)” gehalten. Die Tatsache allein, daß der Referent auch 
Vorstandsmitglied der Deutschen Postgewerkschaft ist, rechtfertigte 
es nicht, die Referate zu unterbinden oder einem Einspruch von 
in einem anderen Berufs verband organisierten Postangehörigen ge- 
gen die Tagung stattzugeben. Dem Vorschlag dieses Verbandes, eine 
ihm nahestehende Persönlichkeit als zweiten Redner zuzulassen, 
konnte wegen Zeitmangels nicht entsprochen werden. Der örtlich 
zuständige Bezirksvorstand dieses Verbandes hat dies später auch 
anerkanht und darüber hinaus erklärt, daß es ihm bei der Kürze 
der Zeit nicht möglich gewesen wäre, einen namhaften Redner für 
diese Tagung zu gewinnen. 

Da es sich bei der Tagung, wie bereits ausgeführt, nicht um eine 
„Gewerkschaftsveranstaltung”, sondern um eine der seit Jahren üb- 
lichen amtlichen Tagungen gehandelt hat, waren Reisekosten und 
Tagegelder aus den der Oberpostdirektion zur Verfügung stehen- 
den Mitteln zu zahlen. Aus dem gleichen Grunde bestand auch für 
den Leiter der Personalabteilung meines Ministeriums nach Prüfung 
der Sach- und Rechtslage keine Veranlassung, die Abhaltung der 
Tagung zu mißbilligen. 


Dr. Balke 



